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REFERAT
Hüftgelenksdysplasie und Patellarluxation beim Hund, untersucht auf Einfluß von Ge-

schlecht, Gewicht und Basse. Yon W.A. Priester, J.A.V.M.A. 760, 5, 735-742 (1972).

Unter der Mithilfe von zehn Veterinärsehulen in den USA und Kanada wurden
69 245 an diesen Kliniken behandelte Hunde auf den Befall der beiden im Titel genann-
ton Erkrankungen registriert.

HD wiesen 1193 Hunde auf (1,74%). Männliche und weibliche Tiere waren gleich
oft affiziert. Die großen Rassen waren 50- und 20mal häufiger befallen als kleine und
mittelgroße Rassen. Auch zwischen den Vertretern ähnlicher Rassen zeigten sich große
Unterschiede, so waren 50mal mehr Golden Retrievers als Collies befallen. Am häufigsten
waren Bernhardiner erkrankt, nämlich 144 unter 884 (16,3%), eine sehr differenzierte
Tabelle gibt Auskunft über die Zahl von untersuchton und von HD befallenen Tiere.

Beim Menschen wird HD in zwei Gruppen unterschieden. Bei der einen kann die
Diagnose schon beim Neugeborenen gestellt werden, bei der andern erst später. Die
Form der Neugeborenen ist meist charakterisiert durch Schlaffheit der Gelenkkapsel
und der Bänder, die spätere Form durch Veränderungen am Acetabulum. Bei Welpen
wird die radiographische Diagnose kaum am Neugeborenen gestellt. Die Veränderun-
gen beim Hund gleichen der menschlichen Form mit primärer Veränderung am Aceta-
bulum. Zurzeit scheint HD ungefähr 17mal häufiger beim Hund als beim Menschen.

Die Patellarluxation wird unter die fünf häufigsten vererbten Defekte beim Hund
gerechnet. Unter den untersuchten Tieren fanden sich 542 (0,79%) mit diesem Mangel.
Weibliche Tiere waren mehr als 1 ^mal so häufig befallen als männliche, kleine Rassen
ungefähr 12mal häufiger als große. Eine differenzierte Tabelle zeigt wiederum Rasse
und Zahl der befallenen Tiere. Es ist anzunehmen, daß die Vererbung auf einer Anoma-
lie eines X-Faktors beruht, möglicherweise auch beeinflußt durch Hormone.
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